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Abkürzungen und Erklärungen 
 
ECTS  European Credit Transfer and Accumulation System 
h  Stunden  
SoSe  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
WiSe  Wintersemester 
WP  Wahlpflicht 
P  Pflicht 
 
1. Die Beschreibung der zugeordneten Modulteile erfolgt hinsichtlich der jeweiligen Angaben zu 
ECTS-Punkten folgendem Schema: Nicht eingeklammerte ECTS-Punkte werden mit Bestehen der 
zugehörigen Modulprüfung oder Modulteilprüfung vergeben. Eingeklammerte ECTS-Punkte die-
nen lediglich der rechnerischen Zuordnung. 
 
2. Bei den Angaben zum Zeitpunkt im Studienverlauf kann es sich in Abhängigkeit von den Anga-
ben der Anlage 2 der Prüfungs- und Studienordnung um feststehende Regelungen oder um bloße 
Empfehlungen handeln. Im Modulhandbuch wird dies durch die Begriffe "Regelsemester" und 
"Empfohlenes Semester" kenntlich gemacht. 
 
3. Bitte beachten Sie: Das Modulhandbuch dient einer Orientierung für Ihren Studienverlauf. Für 
verbindliche Regelungen konsultieren Sie bitte ausschließlich die Prüfungs- und Studienordnung 
in ihrer jeweils geltenden Fassung. Diese finden Sie auf www.lmu.de/studienangebot unter Ihrem 
jeweiligen Studiengang. 
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Modul: P 1 Mastermodul Klassische Archäologie I: 
Bildwissenschaften (Griechenland/Rom) 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 1.1 Vorlesung Klassische Ar-
chäologie 1: Bildwissenschaften 

WiSe 30 h (2 
SWS) 

60 h (3) 

Hauptse-
minar 

P 1.2 Hauptseminar Klassische 
Archäologie 1: Bildwissenschaf-
ten 

WiSe 30 h (2 
SWS) 

240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind antike Bildwerke, wie beispielsweise 
Malereien, Reliefs, Münzbilder oder Statuen. Als Grundlage 
ihrer Analyse sollen die Forschungsgeschichte sowie die 
unterschiedlichen methodischen und theoretischen Ansätze 
vermittelt und diskutiert werden. Anschließend gilt es, 
Form und Material des Bildträgers, weiterführende zugehö-
rige Kontexte sowie auf die Bilder beziehbare schriftliche 
Quellen in die Diskussion miteinzubeziehen. Auf dieser 
Grundlage soll eine möglichst umfassende Interpretation 
der wechselseitig bedingten Funktionen von Bild und Bild-
träger sowie der ihnen zugrunde liegenden Erzählstruktu-
ren (z.B. deskriptiv/narrativ) und Konzeptions- und Herstel-
lungsprozesse erfolgen. 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung der Studierenden zur Auseinan-
dersetzung mit Forschungsgeschichte, Theorien und Me-
thoden der archäologischen Bildwissenschaft. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 2 Mastermodul Klassische Archäologie II: 
Kulturelle Kontexte (Griechenland/Rom) 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 2.1 Vorlesung Klassische Ar-
chäologie 2: Kulturelle Kontexte 

WiSe und 
SoSe 

30 h (2 
SWS) 

60 h (3) 

Hauptse-
minar 

P 2.2 Hauptseminar Klassische 
Archäologie 2: Kulturelle Kon-
texte 

WiSe und 
SoSe 

30 h (2 
SWS) 

240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Analyse ausgewählter archäologi-
scher Kontexte, wie beispielsweise antiker Heiligtümer, 
Gräber und Hauskontexte. Dabei spielen Fragen nach der 
Rekonstruktion, Funktion und Datierung archäologischer 
Artefakte der antiken Welt eine besondere Rolle. Durch die 
Hinzuziehung weiterer, etwa schriftlicher Quellen gilt es, 
den kulturhistorischen Kontext dieser Objekte möglichst 
umfassend zu erschließen und zu analysieren. Darauf auf-
bauend können Fragen nach der mit den antiken Relikten 
verbundenen Gesellschaft erörtert werden. 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung der Studierenden zur Handha-
bung oftmals fragmentarisch überlieferter Artefakte, das 
heißt deren Rekonstruktion, Datierung und Funktionsbe-
stimmung in ihrem jeweiligen sozialgeschichtlichen Kon-
text. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 1 Themenmodul Klassische Archäologie I: 
Bildwissenschaften 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 1.1 Übung Klassische Ar-
chäologie 1: Bildwissenschaften 

WiSe 30 h (2 
SWS) 

150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 
ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fach-
semester Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 
ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 1 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalte dieses Themenmoduls sind verschiedene Bild-
medien und/oder Bildthemen der griechisch-römischen An-
tike, mit dem Ziel, bildwissenschaftlicher Arbeitsweisen zu 
vertiefen.  

Qualifikationsziele Insbesondere anhand größerer Materialgruppen soll die 
Denkmälerkenntnis im Themengebiet archäologischer Bil-
der und Objekte erweitert und der fachspezifische Umgang 
mit antiken Bildwerken geübt werden. 

Form der Modulprüfung Referat oder Klausur oder Hausarbeit oder wissenschaftli-
ches Protokoll oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 2 Altgriechisch 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Sprach-
kurs 

WP 2.1 Altgriechisch I WiSe 60 h (4 
SWS) 

120 h (6) 

Sprach-
kurs 

WP 2.2 Altgriechisch II SoSe 60 h (4 
SWS) 

120 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 8 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemester 
Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten 
und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 2 Semester. 

Inhalte Das Modul bietet neben dem Erwerb der Kenntnis der 
Sprache und der Übung in der Technik des Übersetzens 
auch einen Einblick in die griechische Kultur und Literatur. 

Qualifikationsziele Im Modul werden zunächst Grundkenntnisse und darauf 
aufbauend fortgeschrittene Kenntnisse der altgriechischen 
Sprache vermittelt. 

Form der Modulprüfung Klausur 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r PD Dr. Claas Lattmann 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 3 Mastermodul Klassische Archäologie III: 
Urbanistik (Griechenland/Rom) 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

P 3.1 Vorlesung Klassische Ar-
chäologie 3: Urbanistik 

SoSe 30 h (2 
SWS) 

60 h (3) 

Hauptse-
minar 

P 3.2 Hauptseminar Klassische 
Archäologie 3: Urbanistik 

SoSe 30 h (2 
SWS) 

240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen. 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit mit For-
schungsgeschichte, Theorien und Methoden unterschiedli-
cher Aspekte antiker Stadtkultur. Dazu gehören die öffentli-
chen und privaten Bereiche einer Stadt, ihre Infrastruktur 
sowie ihr näheres Umfeld. 

Qualifikationsziele Lernziele sind die Auseinandersetzung antiken Städten wie 
Rom, Pompeji, Priene oder Athen. Dabei gilt es, einen 
Überblick über die Forschungsgeschichte zu geben sowie 
methodische und theoretische Grundlagen zum Thema zu 
vermitteln. Darauf aufbauend sollen die Studierenden dazu 
befähigt werden, antike Städte zu analysieren und zu inter-
pretieren. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 3 Themenmodul Klassische Archäologie II: 
Kulturelle Kontexte 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 3.1 Übung Klassische Ar-
chäologie 2: Kulturelle Kontexte 

WiSe o-
der SoSe 

30 h (2 
SWS) 

150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in an-
deren Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis 
WP 7 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 
24 ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. 
Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von je-
weils 6 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 bzw. 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt dieses Themenmoduls ist die Analyse ausgewähl-
ter archäologischer Kontexte (z. B. Heiligtümer, Gräber, 
Hauskontexte). Anhand praxisorientierter Fallbeispiele 
soll auch die Hinzuziehung von weiteren Quellen (etwa 
literarische Quellen, Epigraphik, Numismatik) eingeübt 
werden. 

Qualifikationsziele Lernziel ist die Befähigung, die oftmals fragmentarisch 
überlieferter Artefakte in ihren verschiedenen Kontexten 
(zeitlich, räumlich, funktional, historisch) zu verorten 
und zu deuten. 

Form der Modulprüfung Referat oder Klausur oder Hausarbeit oder wissenschaft-
liches Protokoll oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der 
dem Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 4 Themenmodul Klassische Archäologie III: 
Urbanistik 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenz-
zeit 

Selbststu-
dium 

ECTS 

Übung WP 4.1 Übung Klassische Ar-
chäologie 3: Urbanistik 

WiSe o-
der SoSe 

30 h (2 
SWS) 

150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 
ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fach-
semester Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 
ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 bzw. 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalte dieses Themenmoduls sind Städte, Siedlungen und 
Formen von Urbanität in der griechischen-römischen Welt 
in ihrem geografischen Kontext.  

Qualifikationsziele Insbesondere anhand größerer Materialgruppen soll die 
Denkmälerkenntnis erweitert und der fachspezifische Um-
gang mit unterschiedlichen Aspekten antiker Stadtkultur 
geübt werden. 

Form der Modulprüfung Referat oder Klausur oder Hausarbeit oder wissenschaftli-
ches Protokoll oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 5 Themenmodul Klassische Archäologie IV: 
Phänomene der Kulturgeschichte 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 5.1 Übung Klassische Ar-
chäologie 4: Phänomene der 
Kulturgeschichte 

WiSe o-
der SoSe 

30 h (2 SWS) 90 h (4) 

Exkursion WP 5.2 Exkursion WiSe o-
der SoSe 

30 h (2 SWS) 30 h (2) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 
ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fach-
semester Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 
ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 bzw. 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Inhalt dieses Themenmoduls ist die vertiefte Auseinander-
setzung mit allgemeinen Phänomenen der antiken Kultur-
geschichte und ihrer Objekte. Dabei kann es sich um Kör-
per- und Rollenbilder oder unterschiedliche Formen der 
Organisation antiker Gesellschaften beispielsweise in Sport 
und Kult handeln. 

Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kompetenz, Denkmäler 
und Artefakte in größere kulturgeschichtliche Zusammen-
hänge einzubetten und (unter Einbeziehung von Methoden 
und Theorien aus anderen Disziplinen) als Zeugnisse der 
Geschichte auszuwerten. 

Form der Modulprüfung Referat oder Klausur oder Hausarbeit oder wissenschaftli-
ches Protokoll oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 6 Archäologische Praxis 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Praktikum WP 6.1 Berufsvorbereitendes 
Praktikum 

WiSe o-
der SoSe 

- 180 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 0 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 ECTS-
Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fachsemester 
Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 ECTS-Punkten 
und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule im Umfang von 
12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 bzw. 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Im Wahlpflichtmodul „Archäologische Praxis“ können ex-
terne Praktika aus unterschiedlichen archäologischen und 
geisteswissenschaftlichen Arbeitsfeldern eingebracht wer-
den, z. B. Museum, Verlagswesen oder Denkmalpflege. Dar-
über hinaus werden in diesem Modul auch Übungen von 
externen Spezialisten angeboten, die auf das Erlernen prak-
tischer Kompetenzen und Arbeitsweisen abzielen, z. B. 
Steinbearbeitung, 3D-Scanning und vieles mehr.  

Qualifikationsziele Dieses Wahlpflichtmodul dient dazu, die Studierenden mög-
lichst konkret auf die Anforderungen in künftigen Berufsfel-
dern vorzubereiten. 

Form der Modulprüfung Praktikumsbericht 

Art der Bewertung Das Modul ist nicht benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 7 Praxis und Methode in der Klassischen Archäologie 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststudium ECTS 

Übung WP 7.1 Übung Praxis und Me-
thode in der Klassischen Archä-
ologie 

WiSe 
oder 
SoSe 

30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 1 bis WP 7 
sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 
ECTS-Punkten zu wählen. Dabei sollen im 1. und 2. Fach-
semester Wahlpflichtmodule im Umfang von jeweils 6 
ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 bzw. 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In Veranstaltungen des Wahlpflichtmoduls „Praxis und Me-
thode in der Klassischen Archäologie“ werden Arbeitswei-
sen aus den Bereichen der Feldforschung, Fundbearbei-
tung, Museumskunde und Digital Archaeology behandelt.  

Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, Kernkompetenzen archäologischen 
Arbeitens zu vermitteln bzw. zu vertiefen und die Studie-
renden so auf unterschiedliche Berufsfelder und Tätigkeits-
bereiche vorzubereiten.  

Form der Modulprüfung Referat oder Klausur oder Hausarbeit oder wissenschaftli-
ches Protokoll oder mündliche Prüfung 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 8 Mastermodul Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 8.1 Vor- und Frühgeschicht-
liche Archäologie 1 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 8.2 Vor- und Frühgeschicht-
liche Archäologie 2 

SoSe 45 h (3 SWS) 225 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule im 
Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester im 
Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vor- und Frühge-
schichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordneten 
Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Teegen 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 9 Mastermodul Provinzialrömische Archäologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 9.1 Provinzialrömische Ar-
chäologie 1 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 9.2 Provinzialrömische Ar-
chäologie 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Provinzialrömi-
schen Archäologie, d.h. vor allem über die nordwestlichen 
Provinzen des römischen Reiches. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Salvatore Ortisi  

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 10 Mastermodul Vorderasiatische Archäologie I 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 10.1 Vorderasiatische Ar-
chäologie 1 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 10.2 Vorderasiatische Ar-
chäologie 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vorderasiatischen 
Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Adelheid Otto 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 11 Mastermodul Spätantike und Byzantinische 
Kunstgeschichte I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 11.1 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 1 

SoSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 11.2 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 2 

SoSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Spätantiken und By-
zantinischen Kunstgeschichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Franz-Alto Bauer  

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 12 Themenmodul Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie I 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 12.1 Vor- und Frühge-
schichtliche Archäologie 3 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vor- und Frühge-
schichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Teegen  

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 13 Themenmodul Provinzialrömische Archäologie I 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 13.1 Provinzialrömische Ar-
chäologie 3 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Provinzialrömi-
schen Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. Methoden und 
Techniken der Klassischen Archäologie werden somit unter 
geografischen und chronologischen Gesichtspunkten er-
gänzt bzw. zusätzlich erweitert. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Salvatore Ortisi 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 14 Themenmodul Vorderasiatische Archäologie I 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 14.1 Vorderasiatische Ar-
chäologie 3 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vorderasiatischen 
Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. Methoden und 
Techniken der Klassischen Archäologie werden somit unter 
geografischen und chronologischen Gesichtspunkten er-
gänzt bzw. zusätzlich erweitert. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet.  

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Adelheid Otto 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 15 Themenmodul Spätantike und Byzantinische 
Kunstgeschichte I 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 15.1 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 3 

SoSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 2 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Spätantiken und By-
zantinischen Kunstgeschichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. Methoden und 
Techniken der Klassischen Archäologie werden somit unter 
geografischen und chronologischen Gesichtspunkten er-
gänzt bzw. zusätzlich erweitert. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Franz-Alto Bauer 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 16 Mastermodul Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie II 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie  

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 16.1 Vor- und Frühge-
schichtliche Archäologie 4 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 16.2 Vor- und Frühge-
schichtliche Archäologie 5 

WiSe 45 h (3 SWS) 225 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 5 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über Methoden 
und Arbeitsgebiete der Vor- und Frühgeschichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. Methoden und 
Techniken der Klassischen Archäologie werden somit unter 
geografischen und chronologischen Gesichtspunkten er-
gänzt bzw. zusätzlich erweitert. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Teegen 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 
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Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 17 Mastermodul Provinzialrömische Archäologie II 
 

Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 
(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 17.1 Provinzialrömische Ar-
chäologie 4 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 17.2 Provinzialrömische Ar-
chäologie 5 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Provinzialrömi-
schen Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Salvatore Ortisi 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 18 Mastermodul Vorderasiatische Archäologie II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 18.1 Vorderasiatische Ar-
chäologie 4 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 18.2 Vorderasiatische Ar-
chäologie 5 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vorderasiatischen 
Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Adelheid Otto 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 19 Mastermodul Spätantike und Byzantinische 
Kunstgeschichte II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Vorle-
sung 

WP 19.1 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 4 

WiSe 30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Seminar WP 19.2 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 5 

WiSe 30 h (2 SWS) 240 h (9) 

 

Im Modul müssen insgesamt 12 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 4 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 360 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Spätantiken und By-
zantinischen Kunstgeschichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat und Hausarbeit 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Franz-Alto Bauer 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 20 Themenmodul Vor- und Frühgeschichtliche 
Archäologie II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 20.1 Vor- und Frühge-
schichtliche Archäologie 6 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vor- und Frühge-
schichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Teegen 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 21 Themenmodul Provinzialrömische Archäologie II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 21.1 Provinzialrömische Ar-
chäologie 6 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Provinzialrömi-
schen Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Salvatore Ortisi 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 22 Themenmodul Vorderasiatische Archäologie II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 22.1 Vorderasiatische Ar-
chäologie 6 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln ge-
wählt werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 
23 sind Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 
ECTS-Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmo-
dulen WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen 
Geistes- und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten gewählt werden. Es darf nur entweder aus den 
Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP 
gewählt werden. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahl-
pflichtmodule im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. 
Fachsemester im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt 
werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Vorderasiatischen 
Archäologie. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Adelheid Otto 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: WP 23 Themenmodul Spätantike und Byzantinische 
Kunstgeschichte II 
 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Tur-
nus 

Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Seminar WP 23.1 Spätantike und Byzan-
tinische Kunstgeschichte 6 

WiSe 30 h (2 SWS) 150 h (6) 

 

Im Modul müssen insgesamt 6 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 180 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul mit Pflichtveranstaltung 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen Das Modul kann unter Beachtung folgender Regeln gewählt 
werden: Aus den Wahlpflichtmodulen WP 8 bis WP 23 sind 
Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-
Punkten zu wählen. Alternativ zu den Wahlpflichtmodulen 
WP 8 bis WP 23 können aus dem Gemeinsamen Geistes- 
und Sozialwissenschaftlichen Profilbereich (GGSP) Wahl-
pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 ECTS-Punkten 
gewählt werden. Es darf nur entweder aus den Wahlpflicht-
modulen WP 8 bis WP 23 oder aus dem GGSP gewählt wer-
den. Dabei sollen im 2. Fachsemester Wahlpflichtmodule 
im Umfang von 12 ECTS-Punkten und im 3. Fachsemester 
im Umfang von 18 ECTS-Punkten gewählt werden. 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 3 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte Das Modul gibt einen vertieften Überblick über fachspezifi-
sche Methoden und Arbeitsgebiete der Spätantiken und By-
zantinischen Kunstgeschichte. 

Qualifikationsziele Lernziel ist der Erwerb vertiefter Einsichten in den wissen-
schaftlichen Umgang des Faches mit Befunden und Fun-
den, ihrer Auswertung und Interpretation. 

Form der Modulprüfung Referat 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung. 

Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Franz-Alto Bauer 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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Modul: P 4 Abschlussmodul 
Zuordnung zum Studiengang Masterstudiengang: Klassische Archäologie 

(Master of Arts, M.A) 

Zugeordnete Modulteile  

Lehrform Veranstaltung (Pflicht) Turnus Präsenzzeit Selbststu-
dium 

ECTS 

Masterar-
beit 

P 4.1 Masterarbeit WiSe 
und 
SoSe 

- 720 h (24) 

Kollo-
quium 

P 4.2 Kolloqium zur Masterar-
beit 

WiSe 
und 
SoSe 

30 h (2 SWS) 60 h (3) 

Disputa-
tion 

P 4.3 Disputation WiSe 
und 
SoSe 

- 90 h (3) 

 

Im Modul müssen insgesamt 30 ECTS-Punkte erworben werden. Die Präsenzzeit beträgt 2 Se-
mesterwochenstunden. Inklusive Selbststudium sind etwa 900 Stunden aufzuwenden. 

Art des Moduls Pflichtmodul mit Pflichtveranstaltungen 

Verwendbarkeit des Moduls in 
anderen Studiengängen 

keine 

Wahlpflichtregelungen keine 

Teilnahmevoraussetzungen keine 

Zeitpunkt im Studienverlauf Empfohlenes Semester: 4 

Dauer Das Modul erstreckt sich über 1 Semester. 

Inhalte In der Masterarbeit soll das während des Studiums erwor-
bene fachspezifische und methodische Wissen anhand ei-
nes ausgewählten Themas eigenständig umgesetzt werden. 
Im Kolloquium zur Masterarbeit werden die Themen und 
der Arbeitsfortschritt der Abschlussarbeit vorgestellt. In 
der Disputation werden die Ergebnisse der Masterarbeit 
vorgestellt und diskutiert. 

Qualifikationsziele Das Abschlussmodul dient dem Nachweis der Befähigung 
zur eigenständigen, reflektierten wissenschaftlichen Arbeit 
auf der Grundlage der während des Studiums erlernten 
Methoden und Inhalte in der Klassischen Archäologie. Die 
Masterarbeit dient dem Nachweis der Befähigung zur ei-
genständigen wissenschaftlichen Bearbeitung größerer 
Themenkomplexe und der fachspezifischen Qualifikation 
zur Aufnahme eines konsekutiven Promotionsstudiums. Die 
Disputation dient dem Nachweis der Befähigung zur Vor-
stellung eines komplexeren Sachverhalts in einem kurzen 
Zeitraum (20-40 Min.) 

Form der Modulprüfung Masterarbeit und mündliche Prüfung (Disputation) 

Art der Bewertung Das Modul ist benotet. 

Voraussetzung für die Vergabe 
von ECTS-Punkten 

Die ECTS-Punkte werden vergeben bei Bestehen der dem 
Modul zugeordneten Modulprüfung (bzw. der zugeordne-
ten Pflicht- und ggf. Wahlpflichtprüfungsteile). 

Modulverantwortliche/r Dr. Viktoria Räuchle 

Unterrichtssprache(n) Deutsch 

Sonstige Informationen keine 
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